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Tarifvertrag 

vom 11. Januar 2023 

zum Tarifwerk AWO NRW 

(TV SuE-Zulage 2023 AWO NRW) 

 

− als 11. Änderungstarifvertrag zum Tarifvertrag für die Arbeiterwohlfahrt in Nordrhein-

Westfalen (TV AWO NRW) vom 5. Januar 2008, zuletzt geändert durch den  

10. Änderungstarifvertrag vom 16. April 2021 

 

 

Zwischen 

 

 

dem Arbeitgeberverband AWO Deutschland e.V.,  

- vertreten durch den Vorstand - 

 

 

und 

 

ver.di - Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di), 

- vertreten durch die Landesbezirksleitung Nordrhein-Westfalen - 

 

 

wird Folgendes vereinbart:  
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Präambel 

Dieser Tarifvertrag dient der Umsetzung der Tarifeinigung vom 6. Dezember 2022. Er stellt 

keinen Vorgriff auf die Verhandlungen zu einer neuen Entgeltordnung dar. 

 

 

Abschnitt I 

Änderungen des Tarifvertrages für die Arbeiterwohlfahrt 

in Nordrhein-Westfalen (TV AWO NRW) vom 5. Januar 2008 

Der Tarifvertrag für die Arbeiterwohlfahrt in Nordrhein-Westfalen (TV AWO NRW) vom  

5. Januar 2008, zuletzt geändert durch den 10. Änderungstarifvertrag vom 16. April 2022, 

wird wie folgt geändert: 

 

 

§ 1 

Änderungen des TV AWO NRW zum 1. Januar 2023 

1. Die Überschrift von § 19 wird wie folgt gefasst: 

 

„§ 19 Tabellenentgelt, Pflegezulage, SuE-Zulagen“ 

 

2. In § 19 werden nach der Protokollerklärung zu Absatz 3 folgender Absatz 4 und folgende 

Protokollerklärung angefügt:  

 

„(4) 1Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst, die bei Anwendung des Teils B 

Abschnitt XXIV der Anlage 1 – Entgeltordnung (VKA) i.d.F. vom 18.05.2022 in ei-

ner der Entgeltgruppen S 2 bis S 11a eingruppiert wären, erhalten eine monatliche 

SuE-Zulage in Höhe von 130,00 Euro. 2Beschäftigte im Sozial- und Erziehungs-

dienst, die bei Anwendung des Teils B Abschnitt XXIV der Anlage 1 – Entgeltord-

nung (VKA) i.d.F. vom 18.05.2022 in einer der Entgeltgruppen S 11b bis S 12 so-

wie S 14 oder S 15 bei Tätigkeiten der Fallgruppe 6 eingruppiert wären, erhalten 

eine monatliche SuE-Zulage in Höhe von 180,00 Euro. 3§ 28 Absatz 2 Satz 1 findet 

Anwendung. 4Die Sätze 1 bis 3 sind befristet bis zum 31.12.2023 und wirken nach 

für Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst, deren Arbeitsverhältnis am 

31.12.2023 besteht. 

 



 

Tarifvertrag vom 11. Januar 2023 zum Tarifwerk AWO NRW (TV SuE-Zulage 2023 AWO NRW)   Seite 3 von 9 

 

Protokollerklärungen zu Absatz 4: 

 

1. Für die Beurteilung der Frage, ob die Beschäftigten bei Anwendung des Teils B Ab-

schnitt XXIV der Anlage 1 – Entgeltordnung (VKA) i.d.F. vom 18.05.2022 in den Ent-

geltgruppen S 2 bis S 11a bzw. S 11b bis S 12 sowie S 14 oder S 15 Fallgruppe 6 

eingruppiert wären, ist die gesamte nicht nur vorübergehend auszuübende Tätigkeit 

maßgeblich; die Grundsätze aus § 12 Absatz 2 TVöD finden für diese Beurteilung 

entsprechende Anwendung. 

 

2. Die Tarifparteien verständigen sich zur vereinfachten Anwendung der Zulagenrege-

lungen auf eine Anwendungstabelle zu § 19 Absatz 4 im Anhang zur Anlage A. 

 

3. Für die Berechnung der persönlichen Zulage gemäß § 18 Absatz 3 Satz 1 gilt eine 

(nur in der niedrigeren Entgeltgruppe zustehende) SuE-Zulage als Teil des Tabel-

lenentgelts der niedrigeren Entgeltgruppe.“ 

 

3. Im Anhang zur Anlage A wird nach der Überschrift „Beschäftigte im Sozial- und Erzie-

hungsdienst“ der Text „ I. Besondere Tabellenwerte“ ergänzt. 

 

4. Im Anhang zur Anlage A wird nach dem bisherigen Text folgende Nummer II. angefügt: 

 

„II. Anwendungstabelle zu § 19 Absatz 4 TV AWO NRW 

 

1. Einen Anspruch auf die SuE-Zulage nach § 19 Absatz 4 Satz 1 TV AWO NRW i.H.v. 

130,00 € monatlich haben: 
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Beschäftigte in der Tätigkeit von 

- Kinderpfleger*innen, 

- Sozialassistent*innen und 

- Heilerziehungspflegehelfer*innen 

mit staatlicher Anerkennung oder staatlicher Prüfung. 

 

Niederschriftserklärung: 

Dieses Merkmal gilt insbesondere auch für pädagogisch tätige Helfer*innen sowie für In-

tegrationsbegleitungen und Inklusionshelfer*innen in Kindertageseinrichtungen und im Of-

fenen Ganztag. 

- Kinderpfleger*innen,  

- Sozialassistent*innen und  

- Heilerziehungspflegehelfer*innen 

mit staatlicher Anerkennung oder staatlicher Prüfung und entsprechender Tätigkeit  

sowie  

sonstige Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen 

entsprechende Tätigkeiten ausüben. 

1.  

- Kinderpfleger*innen, 

- Sozialassistent*innen und  

- Heilerziehungspflegehelfer*innen  

mit staatlicher Anerkennung oder staatlicher Prüfung und entsprechender Tätigkeit  

sowie  

sonstige Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen 

entsprechende Tätigkeiten ausüben,  

mit schwierigen fachlichen Tätigkeiten. 

 

2. Beschäftigte im handwerklichen Erziehungsdienst mit abgeschlossener Berufsausbil-

dung. 

 

3. Beschäftigte in der Tätigkeit von  

- Erzieher*innen, 

- Heilerziehungspfleger*innen und  

- Heilerzieher*innen  
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mit staatlicher Anerkennung. 

Beschäftigte mit abgeschlossener Berufsausbildung als Gruppenleiter*in in Ausbildungs- 

oder Berufsförderungswerkstätten oder Werkstätten für behinderte Menschen.  

1.  

- Erzieher*innen,  

- Heilerziehungspfleger*innen und  

- Heilerzieher*innen  

mit staatlicher Anerkennung  

sowie  

sonstige Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen 

entsprechende Tätigkeiten ausüben. 

 

2. Beschäftigte mit abgeschlossener Berufsausbildung und einer abgeschlossenen Wei-

terbildung als geprüfte Fachkraft für Arbeits- und Berufsförderung als Gruppenleiter*in 

in Ausbildungs- oder Berufsförderungswerkstätten oder Werkstätten für behinderte 

Menschen. 

1.  

- Erzieher*innen,  

- Heilerziehungspfleger*innen und  

- Heilerzieher*innen  

mit staatlicher Anerkennung  

sowie  

sonstige Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen 

entsprechende Tätigkeiten ausüben,  

mit besonders schwierigen fachlichen Tätigkeiten. 

 

2.  

- Handwerksmeister*innen,  

- Industriemeister*innen oder  

- Gärtnermeister*innen  

als Gruppenleiter*innen in Ausbildungs- oder Berufsförderungswerkstätten oder Werk-

stätten für behinderte Menschen. 

 

3. Beschäftigte in der Tätigkeit von  
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- Sozialarbeiter*innen bzw.  

- Sozialpädagog*innen  

mit staatlicher Anerkennung.  

1.  

- Erzieher*innen,  

- Heilerziehungspfleger*innen und  

- Heilerzieher*innen  

mit staatlicher Anerkennung  

sowie  

sonstige Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen 

entsprechende Tätigkeiten ausüben,  

mit fachlich koordinierenden Aufgaben für mindestens drei Beschäftigte der Entgelt-

gruppe S 8b Fallgruppe 1. 

 

2. Heilpädagog*innen mit staatlicher Anerkennung und entsprechender Tätigkeit. 

 

3. Beschäftigte in der Tätigkeit von Heipädagog*innen mit abgeschlossener Hochschul-

bildung und – soweit nach dem jeweiligen Landesrecht vorgesehen – mit staatlicher 

Anerkennung. 

 

4. Beschäftigte als Leiter*innen von Kindertagesstätten mit einer Durchschnittsbelegung 

von höchstens 39 Plätzen. 

 

5. Beschäftigte, die durch ausdrückliche Anordnung als ständige Vertreter*innen von Lei-

ter*innen von Kindertagesstätten mit einer Durchschnittsbelegung von mindestens 40 

und höchstens 69 Plätzen bestellt sind. 

Beschäftigte, die durch ausdrückliche Anordnung als ständige Vertreter*innen von Lei-

ter*innen von Kindertagesstätten für Menschen mit Behinderungen im Sinne von § 2 SGB 

IX oder für Kinder und Jugendliche mit wesentlichen Erziehungsschwierigkeiten oder von 

Tagesstätten für erwachsene Menschen mit Behinderungen im Sinne des § 2 SGB IX mit 

einer Durchschnittsbelegung von höchstens 39 Plätzen bestellt sind. 
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2. Einen Anspruch auf die SuE-Zulage nach § 19 Absatz 4 Satz 2 TV AWO NRW i.H.v. 

180,00 € monatlich haben: 

 

- Sozialarbeiter*innen und  

- Sozialpädagog*innen  

mit staatlicher Anerkennung  

sowie  

Heilpädagog*innen mit abgeschlossener Hochschulbildung und – soweit nach dem je-

weiligen Landesrecht vorgesehen – mit staatlicher Anerkennung  

mit jeweils entsprechender Tätigkeit  

sowie  

sonstige Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen 

entsprechende Tätigkeiten ausüben. 

- Sozialarbeiter*innen und  

- Sozialpädagog*innen  

mit staatlicher Anerkennung  

sowie  

Heilpädagog*innen mit abgeschlossener Hochschulbildung und – soweit nach dem je-

weiligen Landesrecht vorgesehen – mit staatlicher Anerkennung  

mit jeweils entsprechender Tätigkeit  

sowie  

sonstige Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen 

entsprechende Tätigkeiten ausüben, 

mit schwierigen Tätigkeiten. 

- Sozialarbeiter*innen und  

- Sozialpädagog*innen  

mit staatlicher Anerkennung  

sowie  

Heilpädagog*innen mit abgeschlossener Hochschulbildung und – soweit nach dem je-

weiligen Landesrecht vorgesehen – mit staatlicher Anerkennung  

mit jeweils entsprechender Tätigkeit  

sowie  
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sonstige Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen 

entsprechende Tätigkeiten ausüben, 

die Entscheidungen zur Vermeidung der Gefährdung des Kindeswohls treffen und in 

Zusammenarbeit mit dem Familiengericht bzw. Betreuungsgericht Maßnahmen einlei-

ten, welche zur Gefahrenabwehr erforderlich sind, oder mit gleichwertigen Tätigkeiten, 

die für die Entscheidung zur zwangsweisen Unterbringung von Menschen mit psychi-

schen Krankheiten erforderlich sind (z.B. Sozialpsychiatrischer Dienst der örtlichen 

Stellen der Städte, Gemeinden und Landkreise).  

- Sozialarbeiter*innen und  

- Sozialpädagog*innen  

mit staatlicher Anerkennung  

sowie  

Heilpädagog*innen mit abgeschlossener Hochschulbildung und – soweit nach dem je-

weiligen Landesrecht vorgesehen – mit staatlicher Anerkennung  

mit jeweils entsprechender Tätigkeit  

sowie  

sonstige Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten und ihrer Erfahrungen 

entsprechende Tätigkeiten ausüben, 

deren Tätigkeit sich mindestens zu einem Drittel durch besondere Schwierigkeit und 

Bedeutung aus der Entgeltgruppe S 12 heraushebt. 

 

 

Abschnitt II 

Inkrafttreten des Änderungstarifvertrages 

§ 2 

Inkrafttreten 

Dieser Tarifvertrag tritt mit Wirkung zum 1. Januar 2023 in Kraft.  
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Berlin, den 

 

 

Arbeitgeberverband 

AWO Deutschland e. V. 

 

 

 

Rifat Fersahoglu-Weber 

Vorsitzender 

 

 

 

Gero Kettler 

Geschäftsführer 

Düsseldorf, den  

 

 

ver.di – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft  

Landesbezirk Nordrhein-Westfalen 

 

 

 

Gabriele Schmidt 

Landesbezirksleiterin 

 

 

 

Susanne Hille 

Landesfachbereichsleiterin 
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